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Liebe Kollegin, lieber Kollege,

dieses Workbook für das Schülerpraktikum ist entstanden mit Hilfe der 
AG PKA Praxis bei ADEXA. Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle an 
die Initiatorin Anja Löst.

Gemeinsam haben die Mitglieder der AG ein Workbook für Sie erarbei-
tet, welches die Arbeit mit Ihren Schülerpraktikant:innen unterstützt.
Es soll Ihnen als Hilfestellung für Arbeitsaufgaben dienlich sein und die 
gemeinsame Praktikumszeit interessant gestalten. So kann das Prak-
tikum durch Ihre praktische Ausbildung und professionelle Unterstüt-
zung mit weiterführenden Arbeitsaufgaben ergänzt werden. 

In diesem interaktiven Arbeitsheft finden Sie verschiedene Aufgaben 
zum gemeinsamen Erarbeiten sowie QR-Codes, die Ihre Schülerprak-
tikant:innen auf weiterführende Websites, Videos oder auch Gesetzes-
texte leiten. Einfach scannen und los gehts!
Die QR-Codes können außerdem hilfreich sein, verschiedene Fragestel-
lungen im Workbook zu beantworten.

Ziel ist es, Sie durch interessante Arbeitsunterlagen in der Betreuung 
zu entlasten und Ihren Schülerpraktikant:innen eine spannende und 
informative Praktikumszeit zu bieten. 

Wir wünschen Ihnen eine erfolgreiche Praktikumszeit und denken Sie 
daran: Die Jugend von heute ist die Zukunft von morgen! Vielleicht 
begeistern Sie in den nächsten Tagen oder Wochen einen jungen Men-
schen von unseren wunderbaren Apothekenberufen. 

Herzlichst,

Natascha Richter & Sandra Voigt 
Leitung AG PKA Praxis bei ADEXA

Mehr erfahren zur
AG PKA Praxis

SCAN ME
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Willkommen in der Apotheke!

Du hast dich für ein Schülerpraktikum in der Apotheke entschieden und 
erhältst in den nächsten Tagen und Wochen einen ersten Einblick in die 
Arbeit der öffentlichen Apotheke.

Gemeinsam mit dem Apothekenteam lernst du nicht nur alles rund  
um Backoffice, Labor und Rezeptur kennen, sondern erhältst auch  
Einblicke in die verschiedenen Berufsgruppen deiner Apotheke.

Mit diesem interaktiven Workbook möchten wir dich in dieser  
spannenden Zeit begleiten und unterstützen.
Dein Workbook enthält neben interessanten Aufgaben auch Rätsel,  
QR-Codes für mehr Infos und Arbeitsblätter zum Gestalten und Lernen.

Dieses Workbook ist für dich entstanden mit Hilfe der AG PKA Praxis  
bei ADEXA.
Die AG PKA Praxis ist eine Arbeitsgruppe für Pharmazeutisch- 
kaufmännische Angestellte, die sich bei der Apothekengewerkschaft 
ADEXA für den Beruf und die Ausbildung von PKA einsetzen. 
Gemeinsam entwickelt sie Ideen und Projekte, um das Berufsbild PKA 
zu stärken.

Wir wünschen dir viel Erfolg für dein Praktikum und viel Spaß mit  
deinem interaktiven Workbook!
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DER ERSTE TAG
in meiner Praktikumsapotheke
Der erste Tag im Praktikum ist immer besonders aufregend. Alles ist 
neu, du musst dich orientieren und das Apothekenteam kennenlernen. 
Bearbeite die folgenden Aufgaben gemeinsam mit deiner Praktikums-
leitung. Auf gehts in den ersten Tag!

Klebe ein Foto deiner Praktikumsapotheke ein

Meine Apotheke:

Name: 	

Adresse: 	

Homepage: 	

         @ 	

         @ 	
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DER ERSTE TAG
in meiner Praktikumsapotheke
Meine verantwortliche Praktikumsbegleitung in der Praktikumszeit ist:

Unterweisung zum Arbeitsschutz	

Unterweisung zum Datenschutz	

Rundgang durch die Apothekenräumlichkeiten	

Vorstellung der Mitarbeitenden (mit Berufsbezeichnung)	  

Arbeitszeiten und Pausen	  

an diesem Tag lerne ich das Labor kennen:

	  /	  /	

an diesem Tag schaue ich in der Rezeptur zu:

	  /	  /	

an diesem Tag höre ich im Handverkauf zu:

	  /	  /	

an diesem Tag lerne ich, wie man ein Fertigarzneimittel prüft: 

	  /	  /	

an diesem Tag ... 

	  /	  /	
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DIE APOTHEKE KENNENLERNEN

Dein erster Tag ist geschafft? Dann geht es jetzt weiter! Lerne die Apo-
theke besser kennen und entdecke mit den Übungen auf den nächsten 
Seiten deinen Praktikumsplatz!

1
Die gesetzliche Grundlage für Apotheken in Deutschland liefert das sogenannte 
Apothekengesetz (ApoG). Finde den § 1 des Apothekengesetzes und erläutere, 
was der Auftrag der Apotheken in Deutschland ist!

2
Welche Berufsgruppen gibt es in den Apotheken und welche davon sind in 
deiner Apotheke vertreten? Kreuze an, welche Berufsgruppe zum pharmazeuti-
schen oder nicht-pharmazeutischen Personal gehört.

Berufsgruppe pharmazeutisches 
Personal

nicht-pharmazeutisches 
Personal
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Welche Betriebsräume muss eine Apotheke mindestens vorweisen können?
Welche Räumlichkeiten hat deine Praktikumsapotheke und welche Aufgaben 
werden dort erledigt?
Tipp: Lass dir dazu die Apothekenbetriebsordnung zeigen und nutze § 4 für diese Aufgabe.

4
In den Räumlichkeiten begegnen dir immer wieder Kolleg:innen verschiedener 
Berufe.
Wie viele Beschäftigte hat deine Praktikumsstätte? 
Finde heraus, welche schulischen Voraussetzungen du für welche der folgenden 
Berufsausbildungen vorweisen musst. 

In meiner Apotheke arbeiten 		   Angestellte.

Ausbildungsberuf:	 benötigter schulischer Abschluss:

PKA	 	 	

PTA	 	

Apotheker:in	 	

Raum		  Tätigkeit
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Wie sieht eigentlich ein typischer Arbeitstag deiner Kolleg:innen aus?
Triff dich mit PKA, PTA und Apotheker:in und finde heraus, welche Aufgaben- 
gebiete die Berufsgruppen täglich bearbeiten. Gehe dazu aktiv mit deinen  
Kolleg:innen ins Gespräch!

PTA Apotheker:innenPKA

Hier findest du weitere spannende 360°-Einblicke in die Berufsgruppen.
www.deinerstertag.de

SCAN ME SCAN ME
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6
Welche Arzneipflanze ist auf den Bildern dargestellt?
Finde heraus, in welchen Arzneimitteln diese Arzneipflanze enthalten ist. 
Lass dir vom Team auch zeigen, wie du im Computer gezielt nach Arzneimitteln 
mit bestimmten Wirkstoffen suchen kannst.

Arzneipflanze		  Beispiel Arzneimittel

	 	 	

		  	

		  	

Matricaria chamomilla
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6
Welche Arzneipflanze ist auf den Bildern dargestellt?
Finde heraus, in welchen Arzneimitteln diese Arzneipflanze enthalten ist. 
Lass dir vom Team auch zeigen, wie du im Computer gezielt nach Arzneimitteln 
mit bestimmten Wirkstoffen suchen kannst.

Arzneipflanze		  Beispiel Arzneimittel

	 	 	

		  	

		  	

Lavandula angustifolia
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6
Welche Arzneipflanze ist auf den Bildern dargestellt?
Finde heraus, in welchen Arzneimitteln diese Arzneipflanze enthalten ist. 
Lass dir vom Team auch zeigen, wie du im Computer gezielt nach Arzneimitteln 
mit bestimmten Wirkstoffen suchen kannst.

Arzneipflanze		  Beispiel Arzneimittel

	 	 	

		  	

		  	

Hypericum perforatum
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7
In Deutschland gibt es unterschiedliche Rezeptformulare, auf denen Arzneimittel 
oder Hilfsmittel verordnet werden können. Benenne diese, finde die Gültigkeit 
heraus und schreibe einige Besonderheiten dazu.
Lass dir die Rezeptarten von deinen Kolleg:innen zeigen und gehe mit ihnen  
gemeinsam deine Lösungen durch.
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8
In Deutschland wird bei der Abgabeart von Produkten zwischen 3 Hauptgruppen
unterschieden: apothekenpflichtige, verschreibungspflichtige und freiverkäuf-
liche Artikel.
Was unterscheidet diese 3 Abgabearten voneinander?

Finde gemeinsam mit deinen Kolleg:innen heraus, welcher Abgabeart die  
folgenden Arzneimittel unterliegen. Findest du diese oder ähnliche Artikel  
in deiner Praktikumsapotheke? Wenn ja, wo werden sie gelagert?

Das Arzneimittel „Rhophylac“ ist übrigens ein besonderes Arzneimittel, das in 
der Apotheke beim Wareneingang besonders behandelt werden muss.  
Finde mit einer/m PKA heraus, was es hier zu beachten gibt!

apothekenpflichtig		  verschreibungspflichtig

	 	 	

	 	 	

	 	 	

	 	 	

	 	 	 	 	

	 	 	 	 	

	 	 	 	 	

	 	 	 	 	

freiverkäuflich
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Während eines Wareneingangs vom Großhandel kannst du verschiedene Arznei-
mittel und ihre Eigenschaften kennenlernen. Unterstütze die PKA beim Waren-
eingang und finde 5 Arzneimittel, die du näher kennenlernst. Kannst du anhand 
des Arzneimittel-Namens erkennen, wofür das Medikament eingesetzt wird? 

Arzneimittel:
Darreichungsform:
Packungsgröße:

Was ich am Namen erkennen kann:	 	

Arzneimittel:
Darreichungsform:
Packungsgröße:

Was ich am Namen erkennen kann:	 	

Arzneimittel:
Darreichungsform:
Packungsgröße:

Was ich am Namen erkennen kann:	 	

Arzneimittel:
Darreichungsform:
Packungsgröße:

Was ich am Namen erkennen kann:	 	

Arzneimittel:
Darreichungsform:
Packungsgröße:

Was ich am Namen erkennen kann:	 	
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10
Apotheken sichern die ordnungsgemäße Arzneimittelversorgung der Bevölkerung. 
Dazu gehört auch, das Rezepturarzneimittel in einem angemessenem Zeitrahmen 
hergestellt werden. 

Welche Anforderungen muss ein Labor erfüllen? 

Größe: 	

Arbeitsplätze: 	

Reinigung: 	

Welche Geräte findest Du im Labor?

		

Was sind Prüfmittel und wozu werden sie verwendet?

		

Welche Schutzausrüstung gibt es?
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Zu welchen dieser Themen sind Schulungen für PKA, Boten und  
Reinigungskräfte vorgeschrieben?*

Bei welcher Temperatur müssen  
Kittel gewaschen werden:

	

Welche Temperatur darf bei  
der Lagerung „normaler“  
Arzneimittel nicht überschritten 
werden:

	

Darf man mit seinen Freunden oder Familienmitgliedern oder in Social Media 
über Erkrankungen oder abgegebene Arzneimittel von Kunden sprechen?

	

In welchem Gesetz sind besondere Schutzregeln für Auszubildende und  
Beschäftigte festgelegt, die noch nicht volljährig sind:

	

	 Gleichstellungsgesetz

	 Arbeitsschutz

	 Hygiene 

	 Kleiderordnung

	 Brandschutz

	 Datenschutz

	 Künstliche Intelligenz

	 Lagerung

	 Warenwirtschaft * L
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Dein Praktikum nähert sich dem Ende? Wir hoffen, deine Zeit in der 
Apotheke war spannend und erlebnisreich! Zum Schluss haben wir 
noch ein paar Reflexionsfragen für dich.
Nimm dir gerne kurz Zeit und lass deine Praktikumszeit noch einmal 
Revue passieren.
Triff dich dazu auch mit deiner Praktikumsbegleitung oder der Apothe-
kenleitung und schaut gemeinsam auf deine Praktikumszeit zurück.

Welche Vorstellungen und Erwartungen hattest du für dein Praktikum in 
der Apotheke? Wurden diese erfüllt?

Was gefiel dir in der Apotheke besonders gut?
Was hat dir viel Spaß gemacht?

Hat dir etwas im Praktikum gefehlt oder nicht gut gefallen?
Was könnte man besser machen?

Konntest du alle Berufe der Apotheke gut kennenlernen? 
Welcher Beruf ist für dich besonders interessant und warum?

GESCHAFFT! EIN RÜCKBLICK ...



Hier findest du Arbeitshilfen  
und weiterführende Informationen

www.gesetze-im-internet.de 
Jugendarbeitsschutzgesetz

www.abda.de 
ABDA – Bundesvereinigung  
deutscher Apothekerverbände e. V.

www.gesetze-im-internet.de 
Apothekenbetriebsordnung

www.gesetze-im-internet.de 
Apothekengesetz

www.gesetze-im-internet.de 
Arzneimittelpreisverordnung

www.gesetze-im-internet.de 
Arzneimittelgesetz

www.deutsche-apotheker-zeitung.de 
Beitrag: „Was bin ich? Das Who is Who 
der Apothekenberufe“

www.stiftung-gesundheitswissen.de 
Video: verschreibungspflichtig,  
apothekenpflichtig, freiverkäuflich

ADEXA – Die Apothekengewerkschaft

Leinpfad 75 ∙ 22299 Hamburg ∙ Telefon 0 40 / 36 38 29
info@adexa-online.de ∙ www.adexa-online.de

Lieblingsfarbe 

ADEXA!
Die Mischung macht’s!


